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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

DJK SV Griesstätt VII : ASV Eggstätt II 
Dienstag, 05.03.2024, 20:00 Uhr

Wiesböck macht den Sack zu

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des ASV Eggstätt II im Spiel der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) beim DJK SV Griesstätt VII
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Dienstag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 26:11 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Wiesböck, Hekele und Sylla, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Wagner / Lorenz die Begegnung gegen Wiesböck
/ Scheerer mit 1:3 verloren. Lange dagegenhalten konnten wenig später Hainzl / Thaller beim 2:3
gegen Hekele / Sylla. Das Spiel verloren Hainzl / Thaller dennoch im 5. Satz. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Robert Wagner gegen Rudi
Hekele. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Harald Lorenz gegen Peter Christoph Wiesböck, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel so erwarten konnte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 0:4 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Lisa Hainzl gegen Andreas
Scheerer durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. In toller Verfassung präsentierte
sich Sabine Thaller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Max Sylla. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des DJK SV
Griesstätt VII und des ASV Eggstätt II. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Robert Wagner
gegen Peter Christoph Wiesböck, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Harald Lorenz bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Rudi Hekele. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Max Sylla war
für Lisa Hainzl schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Beachtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von Sabine
Thaller gegen Andreas Scheerer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:5, 10:12, 11:8
nicht verloren. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Thaller nun bei 1:11. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Durch diese Niederlage hat der DJK SV Griesstätt VII in der Saison nun einen Saison-Sieg, 12
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 08.03.2024
gegen den TSV Soyen II an. Für den ASV Eggstätt II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Babensham V am 08.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 16:18
geht.

 Statistik:
 DJK SV Griesstätt VII

Doppel: Wagner / Lorenz 0:1, Hainzl / Thaller 0:1 
Einzel: R. Wagner 0:2, H. Lorenz 0:2, L. Hainzl 1:1, S. Thaller 1:1 

 ASV Eggstätt II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.03.2024 (23:31) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Wiesböck / Scheerer 1:0, Hekele / Sylla 1:0 
Einzel: P. Wiesböck 2:0, R. Hekele 2:0, M. Sylla 2:0, A. Scheerer 0:2


